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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TG 1953 Langenselbold VI : TG Dörnigheim 1882 III 
Mittwoch, 05.10.2022, 20:00 Uhr

Steckel beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank der ungeschlagenen Birkelbach und Steckel konnte die TG 1953 Langenselbold VI das
Heimspiel gegen die TG Dörnigheim 1882 III in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 mit 9:5 gewinnen.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 5
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Rainer Steckel den
finalen Punkt holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wenig Chancen ließen Nitsch / Birkelbach beim
11:8, 11:9, 11:6 ihren Gegnern März / Kümmel. Ein hartes Stück Arbeit hatten Schwarz / Herbert bei
ihrem 3:2 gegen Prediger / Begemann zu verrichten. Mit 3:1 hatten Steckel / Polder im Spiel gegen
Laeger / Wernicke die Nase vorn. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Mit 3:1
hatte Robin Schwarz im Spiel gegen Andreas Kümmel, in das er als sehr hoher Favorit gegangen
war, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Kaum
Chancen hatte hingegen Adrian Nitsch beim 11:13, 7:11, 6:11 gegen seine Kontrahentin Lisa März,
obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden konnte. Beim
Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf
verlorenem Posten stand Manfred Birkelbach in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Regina
Laeger, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Prediger war für Stefan Herbert am
Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Beim 11:2, 11:4, 11:9 gegen
Bernd Wernicke fand Rainer Steckel dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Recht deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christoph Polder gegen Jan Marko Begemann. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TG 1953 Langenselbold VI und TG Dörnigheim 1882
III. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Lisa März konnte Robin Schwarz anschließend den Zähler für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Zwei Sätze lang fand Adrian Nitsch
gegen Andreas Kümmel das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch
noch mit 5:11, 6:11, 11:5, 11:8, 12:10 gewann. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin Manfred Birkelbach beim 3:0 mit Christian Prediger. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Nicht einen Satzgewinn überließ Stefan Herbert seiner Gegnerin
Regina Laeger beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Rainer Steckel hatte seinen Gegner Jan Marko Begemann beim
ungefährdeten 3:0 im Griff. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit
sichergestellt.

Nach nun 4 Siegen in Folge heißt es für die TG 1953 Langenselbold VI nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die Turnerschaft 1860 Großauheim am 14.10.2022
möglichst erneut erfolgreich zu gestalten. Das Team der TG Dörnigheim 1882 III wird nach dieser
Niederlage im nächsten Spiel am 11.10.2022 gegen den TTC 98 Hain-Gründau IV erneut versuchen,
Punkte zu holen.
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 Statistik:
 TG 1953 Langenselbold VI

Doppel: Nitsch / Birkelbach 1:0, Schwarz / Herbert 1:0, Steckel / Polder 1:0 
Einzel: R. Schwarz 1:1, A. Nitsch 0:2, M. Birkelbach 2:0, S. Herbert 1:1, R. Steckel 2:0, C. Polder 0:1 

 TG Dörnigheim 1882 III
Doppel: Prediger / Begemann 0:1, März / Kümmel 0:1, Laeger / Wernicke 0:1 
Einzel: L. März 2:0, A. Kümmel 1:1, C. Prediger 1:1, R. Laeger 0:2, J. Begemann 1:1, B. Wernicke 0:
1


